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Pressemitteilung    10. April 2018 
 
 
Kunststoff- und Metallmengen der Wertstofftonne 
steigen enorm gegenüber dem Einführungsjahr 2016 
 
Der WPL-Zweckverband zieht Bilanz über das zweite W ertstoffton-
nenjahr im Kreis Paderborn 
 
 
Kreis Paderborn.   Die Mengen der gelben Wertstofftonne im Kreis Pader born 

sind gegenüber dem Einführungsjahr 2016 deutlich ge stiegen. So lautet das 

Resümee des eigens gegründeten 

Zweckverbandes Wertstofferfas-

sung und Verwertung Paderborner 

Land (WPL), der neben den ge-

werblich agierenden dualen Syste-

men als öffentlich-rechtlicher 

Zweckverband für die Wertstoff-

tonne im Kreis Paderborn verant-

wortlich ist. Danach sind 2017 die 

verwertbaren Kunststoff-, Metall- und Verbundmengen  aus überwiegend Verpa-

ckungsmaterialien, aber auch aus anderen stoffgleic hen Haushaltsgegenstän-

den um 766 Gewichtstonnen (t) auf 10.229 t gegenübe r 2016 gestiegen. 
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Der WPL-Verbandsvorsteher Martin Hübner hat zwar mit einer Steigerung gerechnet, 

aber nicht in dieser Höhe. „Dieser deutliche Mengensprung hat uns überrascht. Pro 

Kreisbürger sind das umgerechnet 33,5 Kilogramm gegenüber 31 Kilogramm in  

2016“, erklärt Hübner. Drei Gründe sind nach Hübners Auffassung hierfür ausschlag-

gebend: der deutliche Bevölkerungszuwachs im Kreis Paderborn, die bundesweit 

gute konjunkturelle Lage mit anhaltend hohem Konsumverhalten der Verbraucher  

und die starke Ausweitung des Internethandels mit entsprechend hohen Verpa-

ckungsanteilen. Dieses Ergebnis zeigt die konsequente Nutzung der Wertstofftonne 

im Kreis Paderborn, betont Hübner. Zudem überzeugt nach Meinung des WPL-Vor-

sitzenden Meinolf Päsch auch die gute Qualität der erfassten Kunststoff- und Metall-

mengen. Durch die Wertstofftonne konnten, so Päsch, im vergangenen Jahr erneut 

zirka 7 Millionen „Gelbe Säcke“ auf Kreisebene einspart werden. Die Monatsmengen 

des ersten Quartals lassen laut dem Vorsitzenden bereits einen weiteren Mengenan-

stieg der Wertstofftonne in diesem Jahr vermuten. 

 

Mit Umsetzung des im kommenden Jahr in Kraft tretenden Verpackungsgesetzes, 

das eine Vielzahl an rechtlichen Änderungen für die deutsche Entsorgungswirtschaft 

beinhaltet, erwarten Päsch und Hübner schwierige Verhandlungen in einem sehr be-

grenzten Zeitfenster zwischen dem WPL und dem für unsere Region zuständigen du-

alen Systembetreiber.  

 

 


